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Meldepflichtige Krankheiten 1971 

Vorbemerkung 

Der jährlich erscheinende statistische Bericht umfaßt 
wieder alle nach dem Bundesseuchengesetz (BSeuG) er¬ 
statteten Meldungen. Sie erfolgen in der Regel durch den 
behandelnden Arzt an das Gesundheitsamt, von dem sie 
über die Medizinalabteilungen der Bezirksbehörden der 
Länder zur statistischen Bearbeitung an die Statistischen 
Landesämter weitergeleitet werden. Die dort vorgenom¬ 
menen Aufstellungen werden vom Statistischen Bundes¬ 
amt in enger Zusammenarbeit mit dem Bundesgesund¬ 
heitsamt für das Bundesgebiet zusammengefügt und bil¬ 
den die Grundlage dieses Berichtes. 

Da nicht alle Erkrankungsfälle gemeldet werden, han¬ 
delt es sich zwar um Minimalwerte, doch läßt sich — zu¬ 
mindest bei den häufiger auftretenden Infektionskrank¬ 
heiten — der Trend der epidemiologischen Entwicklung 
deutlich erkennen. Zum Nachweis der Sterbefälle wird — 
wie bisher — die zuverlässigere amtliche Todesursachen¬ 
statistik herangezogen; allerdings ist dies z. Z. nur bis 
1970 möglich. Auch die Zahlen der Bazillenausscheider 
liegen erst für 1970 vor. 

Der Tuberkulose, der häufigsten nach dem BSeuG zu 
meldenden Krankheit, wird ein besonderer Bericht ge¬ 
widmet. Lediglich die Sterbefälle an Tuberkulose werden 
hier zu Vergleichszwecken mit aufgeführt. Auch über die 
Geschlechtskrankheiten, die nach dem Gesetz zur Be¬ 
kämpfung der Geschlechtskrankheiten ebenfalls zu den 
meldepflichtigen Krankheiten gehören, wird gesondert 
berichtet. 

Gemeldete Erkrankungsfälle 

Nachdem 1970 bereits ein Anstieg von rd. 68 300 auf 
73 600, also um 8 0 «, festzustellen war, hat sich die Zahl 
der gemeldeten Erkrankungsfälle nochmals um 2 % auf 
mehr als 75 000 erhöht. Somit wurden 1971 fast 10 °/o 
mehr Erkrankungsfälle nach dem BSeuG gemeldet als 
1969. 

Die hauptsächlich vorkommenden vier Infektions¬ 
krankheiten, nämlich der Scharlach mit rd. 31 400, die in¬ 
fektiöse Gelbsucht mit rd. 22 700, die Salmonellose mit rd. 
10 800 und die übertragbare Hirnhautentzündung mit rd. 
6 200 Erkrankungsfällen machten zusammen wieder rd. 
95 % aller Meldungen aus. Für die beiden am häufigsten 
gemeldeten Infektionskrankheiten, der Scharlach und die 
infektiöse Gelbsucht, lagen 1971 wesentlich mehr Meldun¬ 
gen vor als im Vorjahr: Beim Scharlach stiegen sie um 
2 400 (+ 8 %) und bei der infektiösen Gelbsucht um 1 000 
( + 4%). Bei der Salmonellose, die seit Beginn ihrer Regi¬ 

strierung einen Höchststand mit rd. 12 400 im Jahre 1970 
aufzuweisen hatte, war zwar ein Rückgang um rd. 1 600 
(— 13 %) zu beobachten, doch sind die Zahlen immer noch 
höher als in allen Jahren vor 1970. Ähnlich verhält es 
sich bei der immer noch relativ hohen Zahl der Meldun¬ 
gen an übertragbarer Hirnhautentzündung, die einen 
Rückgang um 540 (— 8 °/o) aufweist. Anteilmäßig verteilen 
sich die Meldungen 1971 (1970) folgendermaßen: Schar¬ 
lach 42% (39%), infektiöse Gelbsucht 30% (30%), Sal¬ 
monellose 14% (17%) und übertragbare Hirnhautentzün¬ 
dung 8 % (9 %), womit die Scharlachmeldungen erneut an 
Gewicht gewinnen. Der Scharlach, der 1969 mit 47 % fast 
die Hälfte aller Meldungen veranlaßte, hat also 1971 seine 
dominierende Rolle behalten. Alle anderen Infektions¬ 
krankheiten fallen zahlenmäßig zwar nicht ins Gewicht, 
sie sind jedoch in ihrer außerordentich unterschiedlichen 
klinischen wie epidemiologischen Bedeutung getrennt zu 
werten. Große Veränderungen gegenüber dem Vorjahr 
traten z. B. bei der übertragbaren Kinderlähmung (17 
Meldungen, darunter 8 in Nordrhein-Westfalen und 4 in 
Baden-Württemberg) nicht auf; der Wundstarrkrampf 
wurde 72mal und damit etwas weniger oft gemeldet; die 
Diphtherie konnte mit 38 Meldungen sogar einen absolu¬ 
ten Tiefstand erreichen, ebenso der Typhus abdominalis 

Bazillenausscheider 
Stand: Jeweils 31. Dezember 

Land 

1%4 | 1%5 | 1466 | 1467 | 146H | 1464 | 

Ausscheider insgesamt 
Enteritis 
infeedosa 

(Salmonel¬ 
lose) 

1970 

Davon mit 

Paratyphus 
A und U 

. , Bazillen 

Bakterielle 
Ruhr 

Typhus 
abdo¬ 
minalis 

Schleswig-Holstein . .. 
Hamburg . 
Niedersachsen . 
Bremen ... . 
Nordrhein-Westfalen 
Hessen . . . 
Rheinland-Pfalz . . 
Baden-Württemberg. 
Bayern. 
Saarland . 
Berlin (West). 

1 125 
382 

1 m 
194 

2 864 
419 
446 
861 

1 305 
232 
819 

1 098 
335 

1 638 
320 

2 655 
419 
436 
822 

1 25! 
225 
799 

1 003 
303 

1 552 
115 

2 494 
381 
410 
787 

1 205 
239 
760 

975 
283 

1 498 
98 

2 360 
345 
397 
797 

1 165 
246 
737 

937 
270 

1 450 
93 

2 217 
408 
443 
742 

1 146 
232 
711 

872 
269 

1 363 
79 

2 134 
365 
374 
721 

1 060 
190 
699 

822 
251 

1 339 
148 

1 981 
363 
368 
712 

1 029 
203 
682 

TS 
23 

158 
134 
229 

44 
52 

150 
102 
48 
48 

347 
99 

465 
4 

810 
137 
173 
208 
337 
112 
182 

s 

I 
T 

10 

u 

3 
'S 

451 
128 
714 

9 
941 
172 
143 
343 
590 

40 
450 

Bundesgebiet. 10 326 9 998 9 249 8 901 8 649 8 126 7 900 1 010 2 874 33 3 983 
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mit 381 Meldungen. Über die zeitliche Entwicklung meh¬ 
rerer ausgewählter Infektionskrankheiten seit dem Zwei¬ 
ten Weltkrieg informiert das Schaubild. Nach einer Pause 
1970 mußten 1971 wieder 6 Fälle an Aussatz registriert 
werden, und zwar in Nordrhein-Westfalen, Hessen und 
Baden-Württemberg. Sie waren fast alle von ausländi¬ 
schen Arbeitnehmern beiderlei Geschlechts eingeschleppt 
worden. Auch trat überhaupt erstmalig Anfang Oktober 
1971 in Berlin (West) eine Cholera-Erkrankung auf, und 

zwar bei einem deutschen Geschäftsmann, der nach kur¬ 
zem Aufenthalt in Spanien (Barcelona) über Paris wieder 
nach Berlin zurückflog, wo er geheilt werden konnte. 
Schließlich sei noch die Malaria erwähnt, die mit 86 ge¬ 
meldeten Erkrankungen einen Höchststand erreichte. 

Bezüglich des Geschlechts zeigt sich wieder eine recht 
gleichmäßige Verteilung. Ferner ergab sich für die einzel¬ 
nen Infektionskrankheiten eine recht typische Verteilung 
nach dem Alter: Betraf z. B. die infektiöse Gelbsucht 
auch die Personen mittleren und höheren Alters stark 
und die bakterielle Ruhr vor allem Personen bis zum 45. 
Lebensjahr, so lag der Schwerpunkt bei den meisten an¬ 
deren Infektionskrankheiten in den ersten 15 Lebensjah¬ 
ren. 

Wie in früheren Berichten immer wieder festgestellt 
wurde, waren die Unterschiede der Häufigkeitsziffern 
nach Bundesländern auch 1971 außerordentlich groß: So 
wurden z. B. für den Scharlach die weitaus höchsten 
Werte (wie 1970) in Hamburg und Berlin (West), die tief¬ 
sten in Niedersachsen, Bremen und Rheinland-Pfalz fest¬ 
gestellt. Die infektiöse Gelbsucht ist dagegen im Saar¬ 
land. in Berlin (West) und in Rheinland-Pfalz am meisten 
gemeldet worden, am seltensten in Schleswig-Holstein. 
Sehr deutlich sind die regionalen Unterschiede bei der 
Salmonellose, einer Erkrankung, die endemisch aufzutre¬ 
ten pflegt: Wie bereits 1970 trat sie auch 1971 in Schles¬ 
wig-Holstein mit 6 gemeldeten Fällen auf 100 000 Ein¬ 
wohner sehr selten auf, etwa doppelt so häufig wurde sie 
in Hessen und Niedersachsen, etwa dreimal so häufig in 
Nordrhein-Westfalen, Berlin (West), Bayern, Hamburg 
und Rheinland-Pfalz und schließlich bis viermal so häufig 
im Saarland, Baden-Württemberg und Bremen gemeldet. 

— Große regionale Unterschiede sind auch für die über¬ 
tragbare Hirnhautentzündung festzustellen: In Schleswig- 
Holstein und in Berlin (West) war sie mit 18 bzw. 17 ge¬ 
meldeten Erkrankungsfällen auf 100 000 Einwohner etwa 
doppelt bis dreimal so häufig wie in Baden-Württemberg 
und im Saarland mit 7 bzw. 5. Wie bereits des öfteren in 
früheren Berichten erwähnt, kam das Gros der Meldun¬ 
gen an Toxoplasmose-Erkrankungsfällen, nämlich 641 
bzw. 61 °/o von 1 046, für das gesamte Bundesgebiet aus 
Berlin (West). 

Bazillenausscheider 

Wenn auch die Gesamtzahl der Bazillenausscheider (vgl. 
.Tabelle) stetig abnimmt, so hat sich doch die Zahl der 
Salmonellenausscheider um nahezu 100 auf rd. 1 000 (von 
1969 auf 1970) erhöht. 

Sterbefälle an Infektionskrankheiten 

1970 starben an sämtlichen meldepflichtigen wie nicht¬ 
meldepflichtigen Infektionskrankheiten einschließlich 
Tuberkulose und Grippe wieder rd. 15 400 Personen und 
somit gleich viel wie 1968 und 1969. Dies erklärt sich 
durch die hohe Zahl Grippetoter in diesen drei Jahren 
(1970: 7 200; 1969: 6 000; 1968: 6 300). Rd. 5 000 Personen 
starben an Tuberkulose (1969: 5 900), 177 an einer Menin- 
gckokkeninfektion, 82 an Wundstarrkrampf, 79 an 
Masern und 68 an einer infektiösen Gelbsucht. Der Sterb¬ 
lichkeitsanteil aller dieser Infektionskrankheiten an der 
Gesamtsterblichkeit war mit 2,1 °/o (ohne Tuberkulose 
1,4 o/o) 1970 geringfügig höher als im Vorjahr mit 2 % 
(ohne Tuberkulose 1,3 °/o). 
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1. Erkrankungen an meldepflichtigen 

Land 
Regierungsbezirk 

Botu¬ 
lismus 

Schleswig-Holstein 

Hamburg 

Niedersaohsen 

RB Hannover 

RB Hildesheim 

RB Lüneburg 

RB Stade 

RB Osnabrück 

RB Aunch 

VB Braunschweig 

VB Oldenburg 

Bremen 

Nordrhein-Westfalen 

RB Düsseldorf 

R3 Köln 

RB Aachen 

KB Munster 

RB Detmold 

RB Arnsberg 

Hessen 

R3 Darnstadt 

?3 Kassel 

Rheinlani-Pfalz 

R.3 Koblenz 

R3 frier 

R3 Kneinhessen-Pfalz 

3aien-,,urxtemberg 

RB Nordwurttemberg 

RB ..ordbaden 

R3 oudbaden 

R3 oudw.-Hohenzollern 

3ayern 

R3 Oberbayern 

R3 Hiederbayern 

R3 öberpfalz 

R3 Oberfranken 

R3 Mittelfranken 

RB Unterfranken 

R3 Scnwaben 

Saarland 

Berlin (,,'est) 

3unaesgebiet 

uagegen 1970 

1969 

1968 

1 

2 

1 

1 

H 

3 

1 

4 

4 

2 

1 

1 

5 

31 

8 

1 

13 

9 

11 

3 

4 

3 

1 

63 

44 

59 

53 

Sonleswig-Holstein 

Hamburg 

Kiedersachsen 

3remen 

Hora rhem-Westfa len 

Kessen 

Rheinland-Pfalz 

3e aen-Württemberg 

Bayern 

Saarlaue 

Berlin (West) 

Bunnesgebiet 

cl&remen 1970 
1969 
1968 

(0,04) 

(0,03) 

(0,1) 
(0,02) 
(0,1) 
(0,3) 

(0,1) 

0,1 

(0,1) 
0,1 
0,1 

Enteritis 
infectiosa 

Sal¬ 
monel¬ 
lose 

übrige 
Formen 

157 18 

368 

1 073 97 

126 11 

141 4 

89 12 

76 14 

234 27 

47 1 

98 28 

262 

183 

2 898 74 

758 37 

555 7 

116 2 

616 19 

92 3 

76l 6 

618 31 

506 29 

112 2 

754 57 

156 b 

159 11 

439 40 

2 016 54 

985 

314 13 

560 24 

157 17 

2 114 145 

944 9 

194 58 

191 1 

171 23 

217 17 

221 4 

176 33 

246 2 

390 

10 817 478 

12 410 437 

6 213 252 

6 926 191 

6,3 (0,7) 

20.5 

15.2 1,4 

25.3 

17.1 0,4 

11.5 (0,6) 

20.7 1,6 

22.7 0,6 

20.2 1,4 

22,0 (0,2) 
18.4 

17.8 0,8 

20.3 0,7 
10.3 0,4 
11.5 0,3 

Über¬ 
trag- 
bare 

Gehirn¬ 
ent¬ 
zündung 

Übertragbare 
Kinderlähmung 

Ornithose 

ins¬ 
gesamt 

darunter 
paralyt. 
Fälle 

Psitta¬ 
kose 

übrige 
Formen 

13 1 

3 

12 2 

1 

3 

3 

2 1 

1 

1 

1 1 

2 

34 8 

16 3 

2 

1 2 

8 2 

3 

4 1 

10 

10 

1 5 5 

4 12 

1 8 4 

4 

1 

1 - 2 

2 

1 1 

7 74 22 

2 20 7 

41 1 

2 2- 

2-2 

1 5 

1 10 7 

-53 

5 3 

10 1 

2 1 

3 

5 

6 4 

2 3 

1 

1 

2 1 

1 

1 

18 

8 

5 

5 

41 1 

13 

2 

1 1 

1 2 

2 

1 

1 8 22 

3 10 

2 1 

1 3 

1 3 

1 - 2 

3 

4 1 

16 23 20 

151 17 

178 15 

149 25 

170 59 

14 146 94 

12 133 105 

21 143 101 

49 97 160 

(0,5) 

(0,2) 
(0,2) 
(0,3) 

(0,2) 
(0,2) 
(0,3) 

(0,1) 
(0,4) 

(0,4) 

(0,8) 

(0,04) (0,04) 

(0,03) (0,01) 

(0,05) (0,04) 

(0,03) (0,03) 

(0,04) (0,03) 

(0,01) (0,01) 

(0,2) (0,2) 

(0,2) (0,7) 

(0,1) (0,1) 

0,4 0,1 

(0,1) (0,1) 

(0,2) (0,1) 

(0,1) (0,2) 

(0,1) 
(1,1) (0,9) 

0,2 

0,3 
0,2 
0,3 

(0,03) (0,02) 

0,02 
(0,04) 
0,1 

0,02) 
(0,03) 
(0,1) 

0,2 

0,2 
0,2 
0,2 

0,2 

0,2 
0,2 
0,3 

Para- --- 
typhus Bakte- 
A u. B rielle 

Ruhr 

Ruhr 

Amöben- 
ruhr 

12 

20 

49 

4 

9 

10 

4 

10 

2 

3 

7 

1 

94 

24 

12 

5 

16 

12 

25 

40 

24 

16 

37 

29 

8 

108 

40 

17 

16 

35 

50 

9 

7 

3 

3 

10 

11 

7 

8 

3 

422 

540 

501 

527 

(0,5) 

(1,1) 
(0,7) 

(0,1) 

0,6 

(0,7) 

(1,0) 
1,2 

0,5 

(0,7) 

(0,1) 

0,7 

0,9 
0,8 
0,9 

An 

9 1 

14 2 

18 

2 

16 

84 4 

71 

9 4 

1 

1 

2 

34 8 

20 7 

14 1 

13 2 

8 

3 

2 

155 4 

89 2 

46 1 

1 1 

19 

164 4 

98 3 

17 

11 

3 

7 

6 1 

22 

2 

77 3 

570 28 

522 20 

595 49 

949 17 

Auf 100 000 

(0,4) (0,04) 

(0,8) (0,1) 

(0,3) 

0,5 (0,02) 

(0,6) (0,1) 

(0,4) (0,1) 

1,7 (0,04) 

1.6 (0,04) 

(0,2) 
3.6 (0,1) 

0,9 

0,9 
1-0 
1,6 

(0,05) 

(0,05) 
0,1) 

(0,03) 

TT Fabnoten vgl ■ eiten 8/9 
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übertragbaren Krankheiten' 1971*) 

Typbus 
abdomi¬ 
nalis 

Toll¬ 
wut 

Tular¬ 
ämie 

„ Milz¬ 
brand 

Mikro¬ 
spo¬ 
rie 

Aus¬ 
satz 

Fleok- 
fieber 

Pest Pooken 
RUok- 
fall- 
fieber 

Gelb¬ 
fieber 

Chole¬ 
ra 

Land 
Regierungsbe zirk 

15 

41 

15 

5 

8 

4 

4 

1 

4 

2 

10o 

55 

12 

b 

14 

12 

29 

51 

25 

50 

10 

4 

1 6 

60 

25 

9 

12 

14 

47 

25 

4 

4 ' 

1 

5 

7 

5 

20 

581 

477 

550 

'601 

2) 

(o,9) 
(0,8) 
(0,6) 

(0,4) 

0,6 

(0,6) 
(0,8) 

0,7 

(0,4) 

(0,5) 

(0,9) 

0,6 

0,8 
0,9 
1,0 

(.0,01) 

(0,03) (0,03) 

(0,02) 

(0,03) 

(0,00) (0,00) 
(0,00) 

- 0,00 
(0,00) (0,01) 

3 

15 

3 ' 

37 

26 

■ 29' 

3 

(0,1) 
(0,04) 
(0,05) 
(o,oo) 

11 

4 

(0,1) 
(0,8), (0,1) 

(0,04) * - 

(0,04) (0,01) 

(0,1) (Qy02) 

(0,1) 
- , (0,01) 

(0,04) 

(0,1) 

(0,01) 

(0,02) 
(0,01) 

(0,05) 

(0,00) 

(0,00) 
(0,03) 

Schleswigs-Holstein- 

Hamburg 

Niedersachsen 

RB Hannover 

RB Hildesheim 

RB Lüneburg 

RB Stade 

RB Osnabrück 

RB Aurich 

VB Braunschweig 

VB Oldenburg 

Bremen 

Nordrhein-Westfal^n* . 

RB Düsseldorf 

RB Köln 

’ RB Aachen 

RB Munster 

RB Detmold 

RB Arnsberg 

Hessen 

'RB Darmstadt 

RB Kassel 

Rheinland-Pfalz 

RB Koblenz 

RB Trier ’ * 

RB Rhein^essen-Pfalz 

Baden-Württemberg 

RB Nordwurttemberg 

RB Uordbaden 

RB Südbaden 

RB Südw.-Hohenzollern 

Bayern 

RB Oberbayern 

RB Niederbayern 

■RB Oberpfalz ■ 
RB Oberfranken 

RB Mittelfranken 

RB Unterfranken 

RB Sohwaben 
•Sr1 

Saarland , •' 

Berlin {'West) 

Bundesgebiet 

dagegen 1970 

1969 

1968 ' * . 

Schleswig-Holstein 

Hamburg 

Niedersachsen 

Bremen 

Nordrhein-Westfalen 

Hessen 

Rheinland-Pfalz 

Baden-Württemberg 

Bayern 

Saarland 

Berlin (West) , 

Bundesgebiet 

dagegen 1970 
1969 
1968 • 
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1. Erkrankungen an meldepflichtigen 

Bruzellose übertragbare Hirn¬ 
hautentzündung 

Bang1 
sohe 
Krank¬ 
heit 

Malta¬ 
fieber 

übrige 
Formen 

Meningo- 
kokken- 
Mening- 
itis 

übrige 
Formen 

Land 
Regierungsbezirk 

Diph¬ 
therie 

Sohar- 
lach 

Hepa¬ 
titis 
infeo- 
tiosa 

Kindbettfieber 1) 

Wi oder 
naoh 
Fehl¬ 
geburt 

bei oder 
naoh 

Geburt 

An 

Schleswig-Holstein 

Hamburg 

Niedersachsen 

RB Hannover 

RB Hildesheim 

RB Luneburg 

RB Stade 

RB Osnabrück 

RB Aurich 

VB Braunschweig 

VB Oldenburg 

Bremen 

Nordrhein-Westfalen 

RB Düsseldorf 

RB Köln 

RB Aachen 

A3 Munster 

RB Detmold 

RB Arnsberg 

Hessen 

RB Darmstadt 

R3 Kassel 

Rheinland-Pfalz 

RB Koblenz 

RB Trier 

R3 Rheinhessen-Pfalz 

Bader.-.v’urttemberg 

RB Kordwurttemberg 

R3 Dordbaden 

RB Sudbaden 

R3 öudw.-Hohenzollern 

Bayern 

RB Oberbayern 

RB Kiederbayern 

R3 Cberpfalz 

RB Oberfranken 

RB "ittelfranken 

RB Unterfranken 

RB Schwaben 

Saarland 

Berlin (.fest) 

12 

3 

1 

4 

2 

16 

4 

2 

1 

2 

5 

1 

1 

1 530 

1 664 

2 674 

578 

315 

524 

211 

306 

183 

348 

209 

269 

8 955 

3 118 

1 443 

300 

1 049 

1 148 

1 897 

2 642 

2 096 

546 

1 061 

330 

72 

659 

4 483 

2 198 

1 059 

746 

480 

5 763 

2 453 

186 

396 

667 

900 

390 

771 

496 

1 831 

19 

8 

4 

11 

6 

103 

46 

158 

36 

20 

20 

22 

13 

10 

25 

12 

15 

482 

142 

69 

28 

77 

38 

128 

127 

89 

38 

93 

46 

10 

37 

190 

76 

29 

63 

22 

325 

81 

23 

48 

27 

51 

37 

58 

56 

43 

352 

169 

575 

155 

60 

111 

58 

97 

18 

61 

15 

36 

1 337 

352 

100 

60 

275 

119 

431 

301 

237 

64 

246 

141 

32 

73 

454 

180 

133 

52 

89 

816 

302 

25 

108 

115 

68 

115 

83 

323 

570 

650 

1 709 

381 

222 

213 

151 

204 

93 

270 

175 

252 

7 752 

3 184 

1 386 

466 

819 

566 

1 331 

2 165 

1 516 

647 

1 728 

627 

406 

695 

3 187 

1 079 

676 

858 

574 

3 153 

1 023 

298 

371 

250 

375 

360 

476 

565 

1 029 

Bundesgebiet 

dagegen 1970 
1969 
1968 

Schleswig-Holstein 

Hamburg 

Niedersachsen 

Bremen 

Hordrtaein-. Westfalen 

Hessen 

Rheinla nd-pfalz 

3aden-//ürttemberg 

Bayern 

Saarland 

Berlin (.Vest) 

38 31 368 

57 28 955 
147 32 266 
367 31 431 

1 - 61,3 

92,8 

(0,1) 37,8 

37.2 

(0,1) 52,9 

! - 49,1 

i (0,1) 29,1 

! (0,01) 50,4 

(0,2) 55,0 

44.3 

86.3 

76 9 

51 6 
44 4 
52 2 

(0,3) 

(0,1) 
(0,1) 

(0,1) 
(0,1) (0,01) 
(0,1) (0,02) 

(0,2) 
(0,1) (0,04) 

(0,1) (0,02) 
(0,4) 

(0,05) 

8 1 638 

8 1 800 
9 1 151 
5 1 065 

4,1 

(0,1) (2,6) 
(0,01) 2,2 

(0,1) (2,1) 
(0,01) 2,8 

2,4 

2,6 

(0,02) 2,1 

(0,01) 3,1 

5,0 

(2,0) 

4 609 22 738 

4 987 21 770 
3 879 21 .024 
3 900 20 938 

14.1 22,9 

9,4 35,1 

8.1 24,1 

(5,0) 34,9 

7,9 45,8 

5.6 40,2 

6.7 47,4 

5.1 35,8 

7.8 30,1 

50,5 

15.2 48,5 

4 

4 1 
3 

Auf 100 000 

(0,02) 

(0,01) 

(0,01) 

Bundesgebiet (o,D 51,7 0,1 (0,01) (0,01) 2,7 7,6 37,5 (0,03) 

dagegen 1970 
1969 
1968 

0,1 
0,2 
0,6 

47.3 
53.4 
52,2 

0,1 
(0,1) 
0,1 

'0,01) (0,01 
0,01) (0,01 
0,00) (0,01 

2.9 
1.9 
1,8 

8,1 
6.4 
6.5 

35,6 (0,03) (0,01) 
34,8 (0,02) 
34,8 

*) Die Angaben enthalten die Meldungen aus der Zeit vom 3*1.1971 - 1.1*1972 = 52 Wochen. - 1) Rrkrankungsziffern beziehen sich auf weib 
klammert, da sie infolge zu großer Zufallssohwankungen keinen sicheren statistischen Aussagewert besitzen. 
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übertragbaren Krankheiten 1971* 

Malaria 

Erster¬ 
krankung 

Rüok- 
fall 

Weil'* 
sehe 
Krank- 
heit 

Leptospirose' 

Feld¬ 
fieber 

Cani- 
oola- 
fieber 

übrige 
Formen 

Tra¬ 
chom 

Wund¬ 
starr¬ 
krampf 

Trichi¬ 
nose 

■Q- • 
Fieber 

Toxp- 
plas- 
mose 

Land 
Regierungsbezirk 

26 

19 
18 
27 

Einwohner’ 

(0,04) 

(0,1) 
(0,04) 

(0,3) 

•(0,01) 
(0,0*2) 

(0,1) 
(6,03) 

(0,1) 

(0,1) 

25 
9 
5 

.2) 

(0,03) 

(0,05) 

(0,04) 

,(ö,03) 
(0,03 
(0,04) 

(0,01) 

4 
14 
4 

(0,1) 
(0,01) 

16 

11 
17 
14 

(0,03) 

(0,1) 
(0,02) 
(0,04) 

20 

9 

5 

15 

7 

5 

3 

19 

12 

1 

55 
59 
54 

(0,2) 
(0,7) 

(0,03) 

(0,3) 

(0,1) 
(0,1) 

(0,2) 
(0,2) 

9 
6 

14 

(0,03) 

(0,02) 

(0,03) 

(0,01) 

(0,1) 

(0,02) 

12 

14 
7 

12 

(0,02) 
0,02 
0,01 
0,02 

15 

1 

6 

1 

7 

3 

- 2 

1 

45 

9 

12 

6 

2 

6 

4 

6 

72 

91 
98 
143 

(0,1) 
(0,1) , 

(0,04) - (0,1) 

(0,04) 

‘ - (0,03) 

(o,o2) (0,1) 
(0,4) 

0,1 

0,1 
0,2 
0,2 

12 
3 

6 

1 

2 

1 

2 

47 

43 

4 

54 

29 
90 
89 

(0,02) 
(0,00) 

(0,01) 

(0,1) 
(0,4) 

0,1 

(0,05) 
0,1 
0,1 

44 

7 

10 

1 

1 

1 

6 

1 

58 . 

' 20 

8 

13 

5 

12 

60' 

27 ' 

* 33 

91 

40 

r 10 

41 

64 

19 

~ 15 

11 

19 > 

49 

■9 
4 

6 

12 

13 

2 

3' 

7 

641 

1 046 

716 
736 

1 030 

(0,6) 
(0,6) 
(0,6) 
(0,7) 

0,3 

1,1 

2,5 

0,7 

(0,5) 

0,6 
30,2 

1,7 

1,2 
1,2 
1,7 

Schleswig-Holstein 

Hamburg 

Niedersachsen 

, RB Hannover 

RB Hildesheim 

RB luneburg’ 

RB Stade 

RB Osnabrück 

RB Aurxch 

VB Braunschweig 

VB Oldenburg 

Bremen 

Nordrhein-Westfalen 

RB Düsseldorf 

RB Köln 

RB Aachen 

RB Münster 

RB Detmold 

. RB Arnsberg 

Hessen 

RB Darmstadt 

RB KasSel 

Rheinland-Pfalz 

RB Koblenz 

RB Trier 

RB Rheinhessen-Pfalz 

Baden-Württemberg 

RB Nordwürttemberg 

RB Nordbaden 

RB Südbaden 

' RB Sudw.-Kohenzollern 

Bayern 

• RB Oberbayern 

RB Nieder£ayern 

RB Oberpfalz 

RB Oberfranken 

RB Mittelfranken 

RB Unterfranken 

RB Schwaben- 

Saarland 

Berlin (West) 

Bundesgebiet 

dagegen 1970 
1969 
1968 

Schleswig-Holstein 

Hamburg 

NiederSachsen 

Bremen 

Nordrhein-Westfalen 

Hessen 

Rheinland-Ffals 

Baden-Württemberg 

Bayern 

Saarland 

Berlin (West) 

Bundesgebiet 

dagegen 1970 
1969 
1968 

liehe Einwohner von 15 bfs unter 45 Jahren, - 2) Vorläufiges Ergebnis. Ziffern, denen weniger als 50 Falle zugrunde liegen, sind einge- 
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Jahr 

2. Erkrankungen an ausgewählten meldepflichtigen übertragbaren Krankheiten 
Verhältniszahlen auf 100 000 Einwohner*) 

Enteritis 
infectiosa 

Übertragbare 
Kinder- 
lähmunR Salmo¬ 

nellose 
übrige 
Formen ins¬ 

gesamt 

Para¬ 
typhus 
A u. D 

bakte¬ 
rielle 

Ruhr 

Typhus 
abdomi¬ 
nalis 

Diph¬ 
therie 

Schar¬ 
lach 

übertragbare Hirn¬ 
hautentzündung 

Meningo- 
kokken- 

Meningitis 

übrige 
Formen 

Hepa¬ 
titis 
infec- 
tiosa 

Schl Holstein 

1965 
1966 
1967 
1968 
196Q 
1970 
197 1 a) 

19b5 
19bb 
1967 
19o8 
19c-9 
1970 
1971 

a) 

19ö5 
19oc 
!9o7 
19o8 
19^9 
I9r 
1971 

19b 5 
1966 
19o7 
1968 
lOyO 
1^70 
1«71 

a) 

a) 

1967 

1966 
19ö7 
!9uS 
1969 
197C 
1Q713 

1965 
',9o6 
1967 
1963 
1969 
1970,N 
1 °71a 

1965 
1966 
1967 
1968 
1969 
197C. 
1971 

''96 p 
1966 
1967 
1968 
1969 
I97°a) 
1971a; 

1965 
1966 
1967 
1968 
1969 
1970. 
1971a 

1965 
1966 
1967 
1968 
1969 
197C v 
1971 ; 

1965 
1966 
1967 
1968 
1969 
1970, 
1971' 

a) 

1965 
1966 
1967 
1968 
1969 
1970, 
1971 ;a) 

10,8 
9>0 

11,0 
6,5 
8,4 
b,5 

8,2 
22.7 
12.4 
15.8 
13,3 
17,9 
20.5 

9.9 
8.5 
8.9 
8.6 
6.9 

12,5 
15,2 

40.5 
15,1 
18.9 
17,0 
14.9 
17.6 
25,3 

5,3 
9,0 

16,8 
10,3 
11,7 
19,9 
17,1 

3.6 
4,2 
9,0 

10,9 
5.7 

23,0 
11,5 

6.4 
3,6 
8.5 
6,3 
7,0 

27,6 
20,7 

13.1 
12,9 
12.1 
11,1 
11,3 
18,1 
22,7 

17,2 
23.1 
18,8 
16.1 
12,0 
28,5 
20,2 

12,0 
11,1 
12.4 
16.5 
9,7 

37,2 
22,0 

16,5 
16.4 
14.4 
13.4 
11,0 
11.3 
18.4 

10,0 
12,1 
13.8 
11,5 
10,2 
20,5 
17.8 

(0,3) 

0,8 
(0,6) 
1,6 

(0,6) 
0,8 

(1,0) 
1 »4 

(1,1) 

(0,4) 
(0,4) 

ssiii 
(0,2) 

(0,2) 
(0,05) 

(0,1) 

0,7 
0,7 
0,9 
0,5 
0,4 
0,7 
0,8 

(0,2) 
(0,04) 
(0,2) 
(0,1) 
(0,2) 

(0,04) 

(0,1) 
1,4 

(0,2) 

(0,01) 
(0,05) 
(0,2) 

(0,03) 
(0,01) 
(0,05) 

(0,1) 

(0,1) 

(0,2) 
(0,04) 

(0,04) 
(0,2) 

(0,2) 

(0,1) 
(0,02) 
(0,01) 
(0,02) 
(0,02) 
(0,02) 
(0,04) 

(0,01) 

(0,2) 

(0,1) 
(0,05) 

(0,05) 

(0,05) 

(O.D. 
(0,05) 
0,1 
0,1 

(0,04) 
(0,02) 
(0,05) 

(0,1) 

inland-Pfalz 

r .1 a . 

Berlin 

(0,6) 
(0,5) 
(0,5) 
(0,6) 
(0,5) 
5,2 

(0,1) 

!S:Ü 

Ö 

(0.1) 

0,8 
0,3 
0,2 
1,8 
0,4 

(0,1) 
(0,1) 

M 
(0,05 
(0,01. 
(0,03 
0,02 

(0,01) 

(0,05) 

0,5 
0,3 
0,2 
0,6 
0,2 
0,1 

(0,1) 

7 4,7 
75,2 
81,8 
54.5 
56.5 
56.5 
61.5 

102.5 
105.5 
99,0 
91,6 

101,1 
96,2 
92,8 

55.4 
54,2 
54.5 
48,0 
44,0 
55.5 
57,8 

67.1 
72,5 
64.1 
46,8 
50,7 
58.1 
57.2 

66,6 
56.7 
55,2 
46,6 
46,9 
46.8 
52.9 

69,5 
65,2 
60,0 
41,9 
43.1 
43,3 
49.1 

39.2 
36.8 
34.8 
28.3 
32.9 
25,0 
29,1 

76,8 
78.3 
78,0 
57,8 
56.4 
50,0 
50.4 

76.7 
83.5 
78.5 
58.5 
61,1 
51.8 
55,0 

65.3 
68.5 
87.5 
46,9 
45,7 
51 ,1 
44.3 

75,7 
77,9 
71,5 
85.4 
86.4 
67.4 
86.5 

68,8 
67,0 
64.7 
52,0 
52.7 
47.7 
51.7 

2,2 
4,5 

20,2 
10,4 
10,9 
12,7 
14,1 

5,2 
4,8 

14,9 
10.5 
15.5 
11,0 
9,4 

2,1 
5,8 

15,9 
7.1 
5,7 
9.2 
8,1 

(8:1! 
9,5 

&11 
7,1 
5,0 

2,8 
4,2 

11 ,2 
5,7 
6,4 

10,0 
7,9 

5,2 
5,6 

11,5 
6.5 
4,4 
6,1 
5.6 

5.9 
5.7 

15,6 
6.9 
5,2 
6,1 
6.7 

2.4 
6.5 

15,5 
5.2 
4.2 
4.1 
5.1 

5.5 
4.5 

10,9 
6.5 
7,1 
7,9 
7,8 

5,2 

5,1 
7,4 

50,2 
11,9 
12.5 
15.6 
15,2 

2,8 
4,6 

15,1 
6,5 
6.5 
8,2 
7.6 

15.8 
25,0 
27,6 
23,6 
25.9 
20,3 
23.9 

39.2 
56.1 
28.3 
22,7- 
28,5 
36,0 
35.1 

24.7 
20,9 
23,0 
24.3 
23.8 
23.4 
24,1 

41 ,6 
55.4 
38,1 
37.8 
59,6 
35.4 
34.9 

50,9 
54,1 
35,4 
55,3 
57.8 
44 ,8 
45.8 

36,2 
35,0 

‘28,5 
31,0 
50,5 
31.1 
40.2 

55,7 
41.5 
40.6 
40,9 
40,0 
49.4 
47.4 

39,9 
44,6 
39.5 
36,0 
36.6 
32,4 
35,8 

58.1 
40,0 
40,9 
53,5 
31.1 
28,3 
30,0 

38,1 
67.4 
55.7 
79.7 
67.5 
74.6 
50,5 

55,0 
38.1 
50,7 
59,6 
46.1 
45,3 
48,5 

35.5 
36,0 
35.6 
34.6 
34,4 
35,9 
37, 5 

*) Ziffern, denen weniger als 50 Fälle zugrunde liegen,sind eingeklanunert, da sie infolge zu großer ZufallsSchwankungen keinen sicheren statisti¬ 
schen Aussagewert besitzen.- a) Vorläufiges Ergebnis. 
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3. Sterbefälle an ausgewählten meldepflichtigen Krankheiten nach der Todesursachenstatistik 

Grundzahlen 

Jahr 

Land 

Infek¬ 
tiöse 
und 

para¬ 
sitäre 
Krank-.\ 
beiten ' 

Tuber¬ 
kulose 

Typhus 
abdo¬ 

minalis 

- Para¬ 
typbus 

Sonstige 
Infek¬ 
tionen 
in der 
Salrao- 
nella- 
gruppe 

Bruzel- 
lose 

Über¬ 
tragbare 
Ruhr 

Scharlach Diph¬ 
therie 

Meningo¬ 
kokken¬ 

infektion 

Keuch¬ 
husten 

1965 
!9b6 
1967 
1966 
1969 
1970 
davon 1970 

Schleswig-Holstein 
Hamburg 
Niedersachsen 
Bremen 
Nordrhein-Westfalen 
Hessen 
Rheinland-Pfalz 
Baden-Württemberg 
Bayern 
Saarland 
Berlin (West) 

12 536 7 574 
11 444 7 138 
9 910 6 424 

15 550 6 298 
15 2ö1 5 850 
15 393 5 047 

534 150 
309 160 

2 446 597 
90 52 

3 660 1 539 
930 255 
924 540 

2 147 625 
3 427 1 188 

412 121 
514 262 

11 10 
21 12 
8 14 
8 , 6 
7 6 
6 8 

1 2 

2 5 
1 1 

1 
1 1 

1 

14 5 
25 2 
25 3 
20 T 
17 
39 1 

2 
4 
1 

13 

3 
2 

12 

2 

11 
3 
3 

1 

6 
5 

1 
2 
3 

1 
1 

1 
1 

6 
4 
4 
5 
4 
3 

2 

1 

143 
125 
11ö 
119 
133 
177 

7 
4 

11 
6 
55 
21 
13 
22 
26 
3 
9 

67 
61 
41 
57 
46 
35 

4 
1 
9 

5 
7 
8 
1 

Jahr 

Land 

Wund¬ 
starr¬ 
krampf 

Weil’sehe 
Krankheit 

über¬ 
tragbare 
Kinder¬ 
lähmung 

1 Uber- ‘ 
tragbare 
Gehirn¬ 

entzündung 

Masern 

' Hepa¬ 
titis 
infec- 
tiosa 

Papa- 
geien- 

Krankbeit 
Malaria Grippe 

Kmdbett- 
fieber 

bei Ent¬ 
bindung 
u.im Wo¬ 
chenbett 

Fehl¬ 
geburt 

mit 
Sepsis 

1965 
1966 
•1967 

196s 
1969 
1970 
davon 1970 

Schleswig-Holstein 
Hamburg 
Niedersachsen 
Bremen 
Nordrhein-Westfalen 
Hessen 
Rheinland-Pfalz 
Baden-Württemberg 
Bayern 
Saarland 
Berlin (West) 

103 
91 
84 
102 
84 
82 

8 
3 
9 
7 
5 
1 

14 
5 
6 

7 
1 

43 86 98 
35 127 68 
34 53 76 
31 116 106 
29 104 93 
20 79 68 

3 
1 
7 

10 1 
6 
4 

15 
36 

3 
1 1 

2 
2 

2 
5 

5 

2 4 
1 5 

17 4 
1 

17 12 
3 10> 
4 3 

15 12 
14 14 
2 
4 3 

3 
2 
'6 
1 
1 

3 

.5 2 854 
3 2 349 
6 1 668 
5 6 311 

13 5 958 
3 7 192 

34 ■ 40 
29 3o 
26 ’ 42 
U 
15 
14 

1 

1 
1 

1 211 
68 

1 322 
39 

1 1 479 9 
440 1 
417 

1 1 168 2 
1 680 2 

251 
- 117 

Verhältniszahlen auf 100 000 Einwohner2) 
Tnfek- 
tiose 
und 

Jahr para¬ 
sitäre 
Krank¬ 
heiten 

1965 
1966 
1967 
196cs 
1969 x 
19708) 

21,2 
19,2 
16,6 
25,5 
25,1 
25,4 

1) 

Tuber¬ 
kulose 

Typhus 
abdo¬ 

minalis 

Para¬ 
typhus 

Sonstige 
Infek¬ 
tionen 
in der 
Salmo- 
nella- 
ßrruppe 

Bruzel- 
lose 

Über¬ 
tragbare 
Ruhr 

Schar¬ 
lach 

Diph¬ 
therie 

Meningo¬ 
kokken¬ 

infektion 

_L 

12,8 (0,02) (0,02) 
12,0 (0,04) (0,02) 
10,7 (0,01) (0,02) 
10,4 (0,01) (0,00) 
9,6 (0,01) (0,01) 
8,3 (0,01) (0,01) 

IO,02) (0,01) (0,02) 
0,04) (0,00) (0,01) 
0,04 (0,01) (0,01) 
0,03) (0,00) 
0,03) 
0,1) (0,00) (0,00) 

0,01 (0,01) 0,2 
0,01) (0,01) 0,2 

(0,01) 0,2 
(0,00) (0,01) 0,2 
(0,00) (0,01) 0,2 
(0,00) (0,00) 0,3 

Keuch¬ 
husten 

0,1 
0,1 

(0,1 
(0,1 
(0, 1 
(0,1 

J h r 
Wund¬ 
starr¬ 
krampf 

Weil1 sehe 
Krankheit 

über¬ 
tragbare 
Kinder¬ 
lähmung 

Über¬ 
tragbare 
Gehirn¬ 

entzündung 

Masern 

Hepa¬ 
titis 
infec- 
tiosa 

Papa¬ 
geien¬ 

krankheit 
Malaria Grippe 

Kindbett¬ 
fieber 

bei Ent¬ 
bindung 
u.im Wo-. 

chenbett^) 

FehL- 
geburt 

Sepsis 3) 

1965 
1966 
1967 
196^5 
1969 . 
1970a) 

0,2 (0,01) (0,02) 
0,2 0,00 (0,01 
0,1 (0,02) (0,01) 
0,2 (0,01) 
0,1 (0,01) (0,01) 
0,1 (0,00) (0,00) 

I0,1) 0,1 0,2 
0,1) 0,2 0,1 
0,1) 0,1 0,1 
0,1) 0,2 0,2 
0,05)' 0,2 0,2 
0,03) 0,1 0,1 

(0,01) (0,01) 4,8 
(0,00) 0,01) 3,9 
(0,01) (0,01) a,d 

t0,01J 10,5 
(0,00) (0,02) 9,8 
(0,00) (0,00) 11,8 

3,3 
2.3) 
2,6) 
1.4) 
1,7) 
1,6) 

(3,8 
(3,o 
(4,1 

1) Eihschl. Grippe, Kindbettfieber und Fehlgeburt mit Sepsis* ab 1968 ohne Fehlgeburt mit Sepsis. - 2) Ziffern, denen weniger als 50 Falle zugrun¬ 
de liegen, sind eingeklammert, da sie infolge zu großer Zufallsschwankungen keinen sicheren statistischen Aussagewert besitzen. - 3) Auf 100 000 
Lebendgeborene. - 
a) Vorläufiges Ergebnis. 
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Verzeichnis der Veröffentlichungen über das Gesundheitswesen 

Stand April 1972 

I. Jahrssbände 

1. Statistik dar Bundaarepublik Deutschland, Gesundheitswesen - Statiatlaoh» Ergebnisse- (vergrlffen1)) 

Band 61 Ergebnisse 1946 - 1990 Band 127 Ergebnisse 1953 Band 187 Ergsbnisss 1956 
" 74 " 1951 " 148 " 1954 " 232 " 1957 
" 89 " 1952 " 174 " 1955 " 255 " 1958 

2. Faohserle Ai Bevölkerung und Kultur, Reihe 7> Gesundheitswesen (Fortsetzung von 1.) 

1959 - 1962 vergriffen1^ 1966 Preis UM 15,— 1969 Preis DM 15,— 
1963 Preis DM 12,— , 1967 " DM 15,— 1970 in Vorbereitung 
1964 und 1965 vergriffen1' 1968 " DM 15,— 

II. Sonderbeiträge der Faohserie Ai Bevölkerung und Kultur. Reihe 7) Gesundheitswesen 

A 7/S/1 Beruf und Todesureaohe (Ergebnis einer Sonderauszählung 1955) . Preis DM 5,— 

A 7/S/2 Körperbehinderte, Oktober 1997 bis Oktober 1962 . " DM 2,50 

A 7/S/3 Sterbefälle nach Todesursachen 1952 - 1961 . " DM 9,— 

A 7/S/4 Sterbefälle naoh Todesursachen, Altersgruppen und Familienstand 196I . " DM 10,— 

A 7/S/5 Sterbefälle nach Todesursachen, Altersgruppen und OemeindegröBenklassen 1961 . " DM 9,— 

A 7/S Körperbehinderte April 1966 . " DM 3,~ 

A 7/S Kranke und Unfallverletzte Personen April 1966 . " DM 9,— 

III. Einzeltitel der Fachserie Ai Bevölkerung und Kultur, Reihe 7: Gesundheitswesen 

A 7/ I Meldepfliohtige Krankheiten,' erscheint vierteljährlich und jährlich, 
Jahresbezugspreis DM 3,50 ... 

A 7/ II Tuberkulose, erscheint jährlich, 
Jahresbezugspreis DM 1,-- . 

A 7/III Krankenhäuser, Berufe des Gesundheitswesens, erscheint jährlich, 
Jahresbezugspreis DM 3,— . 

A 7/lV Sterbefälle naoh Todesursachen, erscheint vierteljährlich und jährl. 
Jahresbezugspreis DM 3,50 . 

A 7/ V Oesohleohtskrankheiten, erscheint vierteljährlich und Jährlich 
Jahresbezugspreis DM 7,— ....... 

letzter Jahresberioht für 1970 

letzter Jahresbericht fttr 1970 

letzter Jahresberioht fttr 1970 

letzter Jahresberioht fttr 1969 

der Jahresberioht 1971 ist in 
Vorbereitung 

IV. Systematiken 

1. Handbuoh der Internationalen Klassifikation der Krankheiten, Verletzungen und Todesursachen (ICD) 1968 (S.Bevii 

Band I: Systematisches Verzeichnis, Preis DM 25,— 

Band II1 Alphabetisches Verzeiohnis, Preis DM 20,— 

2. Verzeiohnis der Krankheiten, Gesundheitsschädigungen und Todesursachen fttr die Statistik der Sozialvereiohe- 
rungsträger, Ausgabe 1962,' Preis DM 6,— 

3. Verzeichnis der Krankenhäuser in der Bundesrepublik Deutschland, Stand 1.1.1969, Preis DM 11,— 

V. Veröffentlichungen des Bundeemlnlsterlums fttr Jugend. Familie und Gesundheit, bearbeitet im Statlstlsohen Bundes- 

Das Gesundheitswesen der Bundesrepublik Deutschland 

Band 1, Ausgabe 1963, Preis DM 18,— Band 4, Ausgabe 1970, Preis DM 39,— 

Band 2, Ausgabe 1965, " DM 25,— Band 5, Ausgabe 1972 in Vorbereitung 

Band 3, Ausgabe 1968, vergriffen1) 

IDie Veröffentlichungen werden vom Verlag V. Kohlhammer, 65OO Kainz 42, Postfaoh 120 - Telefon (061J1) 59 344,[j 
vertrieben. Bestellungen bitten vir dorthin zu richten. H 
1) Diese Bände liegen ln größeren Bibliotheken (Landes- und Universitätsbibliotheken), in der Berliner Medizini¬ 
schen Zentralbibliothek, 1 Berlin 33, Mecklenburgisohe Str. 57 sowie bei den Statistischen Landesämtern und im 
Statistischen Bundesamt vor. 
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